
  

 

Zu den Heimspielen am Wochenende begrüßen wir unsere Gäs-

te vom TSV Klein-Linden und vom SSV Frohnhausen, ihre An-

hänger, die Schiedsrichter der Begegnungen und selbstver-

ständlich alle Fans und Freunde des TuS.  

Bereits am Samstag trifft unser Frauenteam in der Verbandsliga 

als Tabellenführer auf den härtesten Verfolger aus Klein-Linden. 

Spannung ist angesagt.  

Der TuS I empfängt am Sonntag den Tabellenführer der KOL-

West. Der FSV Frohnhausen hat in den letzten Spielen über-

zeugt und hat die Aufstiegsqualifikationsrunde schon fast er-

reicht. Diese hat auch der TuS fest im Blick und kann  dem Ziel 

mit einem Heimsieg entscheiden näher kommen. 

Der TuS II tritt am Wochenende in Kölschhausen an. Hier wird 

es schwer werden, den leichten Aufwärtstrend, der auch beim 

Remis in Aßlar zu erkennen war, fortzusetzen.  

Wir wünschen den Begegnungen am Wochenende einen fairen 

Verlauf und den jeweils besseren Teams den Sieg. Freuen wir 

uns auf spannende und unterhaltsame Begegnungen.  
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Kreisoberliga 

VfB Aßlar – TuS Naunheim 1:3 (0:3): Das Derby an der Dill begann in Minute zwei mit der vorentscheidenden Szene. Bei 
einem Gewühl im Aßlarer Strafraum verletzten sich VfB-Torhüter Christian Wagner (Knie) und Abwehrstratege Florian 
Winch (Unterarm) so schwer, dass sie wenig später ausgewechselt werden mussten. Obendrein ging Jannis Zimmermann 
angeschlagen aus der Situation hervor, die die Naunheimer in Person von Danilo Neves Oliveira ihrerseits zur frühen Füh-
rung nutzten. „Die TuS-Spieler haben da nicht mal gejubelt. Vermutlich, weil sie selbst dachten, dieser Treffer sei wegen 
eines eigenen Fouls bei der Entstehung irregulär erzielt worden“, blickte Karl-Heinz Zimmermann auf den bitteren Moment 
für die Aßlarer zurück. Personell geschwächt, kassierten die Platzherren zwei weitere schnelle Nackenschläge zum 0:3 durch 
Erich Sautner (10.) und Maximilian Sigl (13.). „Da war die Messe eigentlich gelesen. Unsere Mannschaft hat sich aber nie 
aufgegeben und hatte durchaus Chancen, das Ergebnis deutlich besser zu gestalten“, schilderte der Erste Vorsitzende des 
VfB. Selbst die beiden Zeitstrafen für Tim Hedrich (32.) und Dominik Gebhardt (52.) hinderten die Gastgeber nicht daran, in 
doppelter Unterzahl durch Akan Kaplans Drehschuss auf 1:3 zu verkürzen (69.). Am Ende blieb es beim Naunheimer Sieg, 
obwohl auch der TuS mit Oliveira (90.) einen Spieler durch eine weitere Zeitstrafe verlor. – Schiedsrichter: Hautzel 
(Wirbelau) – Zuschauer: 100. 

B-Liga 

VfB Aßlar II – TuS Naunheim II 3:3 (1:0): Dreimal legte der VfB vor, dreimal glich der TuS aus. Der Führung durch Serdar Sa-

rac (45.+2) ließ Nick Geißler das 1:1 folgen (70.). Das 2:1 per Handelfmeter durch Senol Kaya (73.) egalisierte Dennis Theiß 

(80.). Beim Versuch, einen zu kurzen Rückpass zu klären, schoss VfB-Keeper Manuel Prados Perez den Naunheimer an, von 

dem der Ball ins Netz prallte. Vier Minuten später brachte Serdar Aslan die Gastgeber zum dritten Mal in Front. Oliver Jarz-

mik stellte den Endstand her. „Wir haben extrem blöde Tore kassiert“, sagte Sportvorstand Karl-Heinz Zimmermann. „Das 

darf einfach nicht passieren. Aber Naunheim hat auch nie aufgesteckt.“  

Verbandsliga Frauen 

TuS Naunheim – FC Gießen 5:0 (1:0): In einem einseitigen Spiel tat sich der TuS zunächst schwer, die klare Überlegenheit in 
Tore umzumünzen. Nachdem Nadine Birk in der achten Minute zum 1:0 für Naunheim getroffen hatte, sollten keine weite-
ren Treffer im ersten Durchgang hinzukommen. Nach der Pause folgte dann einmal mehr die große Zeit von Spielertrainerin 
Rebecca Lang, die das Ergebnis innerhalb von 20 Minuten und mit einem lupenreinen Hattrick auf 4:0 ausbaute (48., 66., 
68.). Es waren bereits die Saisontore Nummer 13, 14 und 15 für Lang. Nika Zethner stellte den Endstand her (79).  

Der TuS Naunheim hat die Tabellenführung übernommen und 

beste Chancen, sich für die Aufstiegsrunde zu qualifizieren.  Pop-

penhausen und Klein-Linden liegen im Kampf um die ersten drei 

Plätze ebenfalls gut im Rennen. Gläserzell und Freiensteinau 

rechnen sich  ebenfalls noch Chancen aus. Sicher in die Abstiegs-

runde müssen der FC Gießen und der SC Soisdorf. 



Der SSV Frohnhausen hat die Tabellenführung in 
der Fußball-Kreisoberliga West erfolgreich ver-
teidigt. Allerdings musste sich der Ligaprimus 
gewaltig strecken, ehe in einer hitzigen Partie 
mit drei Platzverweisen der 3:2-Erfolg gegen den 
SSV Sechshelden unter Dach und Fach war. Här-
tester Verfolger ist der Tuspo Beilstein. Türk AtA 
und der TuS Naunheim liegen aussichtsreich im 
Rennen und auch Münchholzhausen, Oberbiel, 
Aßlar und Werdorf können noch auf die Playoffs 
um die Meisterschaft hoffen.  

 Einen spektakulären Spieltag hat die Fußball-B-
Liga Wetzlar erlebt. Die vier erstplatzierten Mannschaften kassierten allesamt Nieder-

lagen. Tabellenführer TSV Altenkirchen zog gegen den SC Münchholzhausen/Dutenhofen II mit 3:6 den Kürzeren, der FSV 
Berghausen verlor 0:1 bei Rot-Weiß Wetzlar, der FC Burgsolms III mit 1:2 in Dornholzhausen, und die Sportfreunde Katzenfurt 
mussten mit 3:5 gegen den TSV Albshausen in die erste Saisonschlappe einwilligen. Während sich die SG Waldsolms III mit 
dem 2:0 gegen die SG Hohenahr II wichtige Zähler im Abstiegskampf sicherte, trennten sich der VfB Aßlar II und der TuS Naun-
heim II in einem weiteren Kellerderby 3:3. Der SV Kölschhausen und die SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach teilten sich beim 1:1 
ebenfalls die Punkte. 

Die Lage... 

http://www.hernee.de/
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